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Bürozeiten Bartholomäberg: Montag und Mittwoch von 7.30 bis 12 Uhr,  
Dienstag und Donnerstag von 7.30 bis 12 Uhr und 16 bis 17.30 Uhr, Freitag von 8 bis 12 Uhr und 13.30 bis 17.30 Uhr 
Bürozeiten in Gantschier: Montag von 15 bis 17.30 Uhr und Donnerstag von 8 bis 11.30 Uhr im Pfarrhof Gantschier, Kirchstraße 2 
  Liebe Bartholomäbergerin!  

Lieber Bartholomäberger!  
Lieber Gast! 
 

Verschärfte Maßnahmen zur Bekämpfung 
der COVID-Situation 
Nach einem sehr zufriedenstellenden Verlauf in den Sommer-
monaten hat sich nun die Situation grundlegend zum Negati-
ven geändert. Die Bundesregierung hat nun per 3. November 
weitreichende Maßnahmen zur Eindämmung der Pandemie 
beschlossen. Dabei sind die Ausgangsbeschränkungen ein Ein-
griff, welchen der weitaus größte Teil unserer Bevölkerung in 
dieser Form noch nie erlebt hat. Das Verlassen des eigenen 
privaten Wohnbereichs ist zwischen 20 und 6 Uhr bis zum 12. 
November 2020 untersagt. Als Ausnahmen gelten berufliche 
Zwecke, Deckung notwendiger Grundbedürfnisse des tägli-
chen Lebens, Betreuung und Pflege Hilfsbedürftiger und fami-
liäre Rechte und Pflichten, Abwehr von Gefahr für Leib, Leben 
und Eigentum und körperliche und psychische Erholung. Wei-
tere Maßnahmen wurden bis zum 30. November 2020 festge-
legt: Gastronomie- und Hotelbetriebe bleiben geschlossen. 
Alle Kontaktsportarten und das Betreten von Freizeitbetrieben 
sind untersagt. Auch Besuche in den Pflegeheimen sind nur 
noch unter Beachtung von besonderen Auflagen möglich (Vor-
lage von einem negativen Ergebnis eines Corona-Tests oder 
das Tragen einer CPA oder höherwertigen Maske während des 
Besuchs). Erfreulicheweise bleiben die Kindergärten und Un-
terstufen geöffnet. Bei den 10 bis 14-jährigen wird die Mund-
Nasen-Schutz-Pflicht ausgeweitet. Die Oberstufe wird im Dis-
tance-Learning betrieben.  
 

Serviceleistungen 
Die Gemeindeverwaltung bietet unseren Bürgerinnen und 
Bürgern wieder an, dass Wünsche wie zum Beispiel die Aus-
gabe von Restmüllsäcken, Gelben Säcken oder Banderolen o-
der Meldebestätigungen wieder per E-Mail unter ge-
meinde@bartholomaeberg.at oder unter der Telefonnummer 
05556 73114 gemeldet werden können. Dies wird dann beim 
Eingang zum Gemeindeamt zum Abholen hinterlegt. Falls je-
mand Hilfe und Unterstützung benötigt, bitte einfach auch auf 
dem Gemeindeamt sich melden, wir versuchen uns dann da-
rum zu kümmern. Wir stehen nun wieder vor Wochen und ver-
mutlich gar Monaten, in welchen wir uns gegenseitig verstärkt 
helfen und unterstützen müssen. Niemand sollte dabei alleine 
gelassen werden. Gemeinsam werden wir diese herausfor-
dernde Phase bewältigen und hoffentlich gut meistern. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gemeindevertretungssitzung 
In der vergangenen Woche fand die 2. Gemeindevertretungs-
sitzung der neu begonnenen Legislaturperiode im Gemeindes-
aal statt. Dabei wurden die Unterausschüsse festgelegt und 
jeweiligen Mitglieder bestellt. Neben dem Überprüfungsaus-
schuss wurden „Finanz-, Wirtschafts- und Tourismusaus-
schuss, Land-, Alp- und Forstwirtschaftsausschuss, Bildungs- 
und Sozialausschuss, Bauausschuss sowie Raumplanungs- und 
Infrastrukturausschuss“ gebildet. Weiters wurden die Vertre-
terinnen und Vertreter in die verschiedenen regionalen Ver-
bände wie für „Stand Montafon, Stand Montafon – Forst-
fonds, Schulen, Abwasser“, für Weg- und Wassergenossen-
schaften sowie für die Agrargemeinschaft Allmein und die Ge-
nossenschaftsjagd Bartholomäberg entsandt. Wir wünschen 
den gewählten Ausschussmitgliedern und Vertretungen in ih-
ren Aufgaben viele konstruktive Sitzungen und Beratungen so-
wie viel Erfolg. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
Martin Vallaster  
(Bürgermeister) 
 

GOTTESDIENSTORDNUNG 
BARTHOLOMÄBERG 

Mittwoch, den 04.11.2020 Hl. Karl Borromäus, Bischof von 
Mailand, um 8 Uhr Heilige Messe. 
Freitag, den 06.11.2020 Hl. Leonhard, Einsiedler von Limoges 
/ Herz-Jesu-Freitag, um 18 Uhr Anbetung und Rosenkranzge-
bet, um 19 Uhr Heilige Messe. 
Sonntag, den 08.11.2020 32. Sonntag im Jahreskreis, um 10 
Uhr Gemeindegottesdienst; Gedenkmesse für Josef Vallaster.  
Montag, den 09.11.2020 Weihetag der Lateran Basilika, um 
19 Uhr Rosenkranzgebet.  
Dienstag, den 10.11.2020 Hl. Leo der Große, Papst, Kirchen-
lehrer, um 14.30 Uhr Heilige Messe in der Kapelle des Pflege-
heimes „St. Anna“.  

INNERBERG 
Samstag, den 07.11.2020 Hl. Willibrord, Bischof von Utrecht, 
Glaubensbote bei den Friesen, um 19.30 Uhr Vorabendmesse 
zum 32. Sonntag im Jahreskreis.  
Sonntag, den 08.11.2020 32. Sonntag im Jahreskries, um 15 
Uhr Tauffeier von Lena Bitschnau  
 

GANTSCHIER 
Freitag, den 06.11. 2020 Herz-Jesu-Freitag, Hl. Leonhard, um 
9 Uhr Heilige Messe. 
Samstag, den 07.11.2020 VA zum 32. Sonntag im JHK, Hl. En-
gelbert, um 18:30 Uhr Heilige Messe mit Gedenken an die 
gefallen und vermissten Soldaten und für alle Verstorbenen 
aus unserer Pfarrgemeinde, die fern der Heimat begraben 
sind.  

Amtliche Mitteilung | Zugestellt durch post.at 

 

 

 

mailto:gemeinde@bartholomaeberg.at
mailto:gemeinde@bartholomaeberg.at
mailto:gemeinde@bartholomaeberg.at


 

HEIZKOSTENZUSCHUSS 
So wie in den vergangenen Heizperioden besteht auch in der 
Heizperiode 2020/2021 für Personen bzw. Haushalte mit ge-
ringen Einkommen die Möglichkeit, einmalig eine finanzielle 
Hilfe zu erhalten. Der Heizkostenzuschuss kann bis Freitag, 
den 19. Februar 2021, beim Wohnsitzgemeindeamt beantragt 
werden. Antragstellung und Ausbezahlung: Sämtliche Ein-
kommen bzw. zu leistende Unterhaltszahlungen sind durch 
möglichst aktuelle Unterlagen nachzuweisen. Ohne aktuelle 
Nachweise kann kein Heizkostenzuschuss ausbezahlt wer-
den! Weitere Infos beim Gemeindeamt Bartholomäberg, Frau 
Brigitte Frast unter der Nummer 05556 73114-17. 
 

 

KUNDMACHUNG 
Probealarm der Typhonwarnanlagen der Vorarlberger Ill-
werke AG im Bezirk Bludenz. Die Typhonwarnanlagen der Vor-
arlberger lllwerke AG, und zwar die Warnketten I - Montafon, 
II - Brandnertal und III - Walgau, werden am Freitag, den 20. 
November 2020, um 15 Uhr, probeweise in Betrieb genom-
men. Beim Probealarm werden acht 10-Sekunden-Signale in 
Abständen von fünf Sekunden ertönen. Das gesamte Warn-
signal dauert 4 x 2 Minuten mit dazwischenliegenden Pausen 
von je einer Minute, sodass die Gesamtdauer des Probe-
alarms 11 Minuten beträgt, was dem Ernstfall entspricht. Ty-
phone sind akustische Warngeräte, die starke schiffssirenen-
artige Schallstöße erzeugen. Durch dauernde Kontrollen sei-
tens der Kraftwerksunternehmungen, der Behörden und de-
ren Sachverständigen ist Gewähr dafür gegeben, dass die 
strengen Sicherheitsvorschriften für Stauanlagen eingehalten 
werden und nach menschlichem Ermessen keine Gefahr für 
die unterhalb der Talsperren gelegenen Siedlungsräume be-
steht. Als weitere Vorkehrungen wurden noch Sicherungs und 
Alarmierungseinrichtungen geschaffen. Im Ernstfall würden 
zu den Typhon-Signalen zusätzliche Durchsagen über den 
Rundfunk veranlasst 
 

 

SICHERHEITSTIPP SICHERES VORARLBERG-

VORSICHT BEI FEUCHTEN STRASSEN,  
WEGEN UND LAUBTEPPICHEN 

Der Herbst mit seinen bunt gefärbten Wäldern ist eine wun-
derbare Jahreszeit. Das sollte aber nicht über die Unfallrisiken 
hinwegtäuschen, die mit dieser Zeit ebenfalls verbunden sind. 
„Speziell die Rutschgefahr ist im Herbst hoch. Und es muss 
nicht einmal Glatteis sein, das Fußgänger und Zweiradfahrer 
zu Fall bringt. Häufig sind es feuchte Straßenstellen und 
Wege, die nicht auftrocknen, vom Nebel durchnässte Laub-
teppiche oder Schmutz, die einen gefährlichen Schmierfilm 
bilden, der äußerst glatt sein kann“, weiß Mario Amann, Ge-
schäftsführer von Sicheres Vorarlberg. Auch Nieselregen wird 
in dieser Beziehung häufig unterschätzt. Das bedeutet für 
Fußgänger, aber besonders auch für Zweiradfahrer, auf die 
Rutschgefahr bei feuchten und verschmutzten Straßen sowie 
Wegen zu achten. In schattigen Waldpassagen ist diese Ge-
fahr besonders häufig anzutreffen. Sehr glatt können auch 
Brücken und andere Übergänge sein. „Wie die Statistik zeigt, 
ereignen sich die meisten Unfälle, und da vor allem Stürze, in 
den Monaten zwischen September und November. Die posi-
tive Botschaft lautet: regelmäßige Bewegung, richtige Klei-
dung und gutes Schuhwerk sind wirksame Maßnahmen, um 
Stürzen vorzubeugen. Nutzen Sie die Beratung im Fachhandel. 
Weitere Informationen erhalten Sie bei Sicheres Vorarlberg 
unter info@sicheresvorarlberg.at  

LIEBE BEVÖLKERUNG! 
Die Jagdsaison hat wieder begonnen. Um die Jagdausüben-
den bei ihrer herausfordernden Arbeit der Wildreduktion zu 
unterstützen, möchte ich euch alle bitten, in den Morgen- 
und Abendstunden sensible Gebiete zu meiden. Diese sind 
oberhalb der Verbindungsstrecke Kristberg – Ganzaläta –  
Amas Legi – Fritzasee – Rellseck. Ich ersuche alle in der Zeit 
von 17 bis 8 Uhr (Winterzeit ab 16 Uhr) in diesem Gebiet auf 
das Wandern und Biken zu verzichten. Der Geltungszeitraum 
beginnt ab dem 10. Oktober bis 20. Dezember 2020. Es wer-
den vor Ort auch Hinweistafeln angebracht. 
 

Vielen Dank für Euer Verständnis, Andreas Bitschnau  
Obmann der Genossenschaftsjagd Bartholomäberg 
 

 

GESUCHT…GEFUNDEN 
 

NEURO SOCKS, die cleversten Socken der Welt! 
Bessere Erholung, mehr Energie, höhere Balance, bessere 
Schmerzlinderung.Für mehr Information oder bei Interesse 
freue ich mich sehr über deinen Anruf oder Nachricht. Simone 
Bitschnau Tel. 0664 127 1844. 
 

*** 
STELLENAUSSCHREIBUNG  
Die Gemeinden Gaschurn und St. Gallenkirch betreiben gemein-
sam die Postpartnerstelle im Ortszentrum von St. Gallenkirch. 
Die Öffnungszeiten werden in Kürze auf Mo – Fr von 8 bis 12 
Uhr umgestellt. Für den sofortigen Eintritt wird deshalb der 
Dienstposten für eine/n MitarbeiterIn in der Postpartnerstelle 
in Teilzeit (ca. 20 Wochenstunden, jede zweite Woche) ausge-
schrieben.  Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach dem 
Vorarlberger Gemeindeangestelltengesetz 2005 i.d.g.F. und 
kann je nach Ausbildung und anrechenbaren Vordienstzeiten 
abgeändert werden.  
 

Profil  
- Bevorzugt kaufmännische Ausbildung oder Berufserfahrung in 
Tätigkeiten an Front Office, Tourismus, Verwaltung oä.  
- Teamfähigkeit, Flexibilität, Bereitschaft zur Fort- und Weiter-
bildung, Dienstleistungsbewusstsein  

- Selbstständigkeit und Verlässlichkeit  

- Positives, freundliches Auftreten  

- Sehr gute Umgangsformen  

- Gute EDV-Kenntnisse  
 

Aufgaben  
- Betreuung der Kundinnen und Kunden in der Postpartnerstelle  

- Vertretung im Postpartnerdienst  
 

Ihre Bewerbung mit den üblichen Bewerbungsunterlagen rich-
ten Sie bitte bis 28.10.2020 an: Gemeinde St. Gallenkirch,  
BEWERBUNG POSTPARTNER, HNr. 4, 6791 St. Gallenkirch  
oder per E-Mail: gemeindeamt@st.gallenkirch.at. 

 

 

 
 

Tipp: Regionale Produkte von unseren Landwirten  
und Alpen in großer Auswahl erhältlich. 

 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 7 – 12 Uhr und 15 – 18 Uhr 

Samstag 7 – 12 Uhr und 16 –18 Uhr  
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